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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Dietlingen III : 1. TC Ittersbach II 
Freitag, 04.03.2022, 19:30 Uhr

Bollinger bleibt gegen den TTC Dietlingen III ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom 1. TC Ittersbach II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Staffel 1 gegen den TTC
Dietlingen III. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Weiß / Vogt den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Merz
und Igel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Rauscher / Bechtum verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Hilligardt / Bollinger. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Start in die Partie hätte für Augenstein / Chrzan besser laufen können, doch gewannen sie nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Weiß / Vogt noch in vier Sätzen und steuerten somit
einen Punkt für die Mannschaft bei. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Merz / Igel konnten Bechtum /
Geiger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
Erfolg von Yannik Rauscher gegen Udo Weiß konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Steffen Augenstein
bezwang Aries Hilligardt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Unglücklich war Luka Bechtum wenig später in der Begegnung gegen Michael
Bollinger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eher wenig Gegenwehr bekam Wieslan Chrzan am Nachbartisch beim 3:0
von Andreas Vogt. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem
Satzerfolg für Chrzan endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Beim nachfolgenden 5:11, 4:11, 7:11 gegen Stefan Igel fand wiederum David
Bechtum von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne
Satzgewinn für Eileen Geiger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Georg Merz. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Yannik Rauscher gewann gegen Aries Hilligardt mit 3:
2. Steffen Augenstein hatte im Match gegen Udo Weiß am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Luka Bechtum im Doppel gegen Andreas Vogt
die Nase vorn. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Eine knappe Niederlage gab es
für Wieslan Chrzan beim 2:11, 11:7, 11:8, 11:13, 9:11 gegen Michael Bollinger. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte David Bechtum nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Georg Merz. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Eileen
Geiger letztlich parat, um Stefan Igel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. In toller Verfassung präsentierten sich Rauscher /
Bechtum im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Weiß / Vogt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Dietlingen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Eisingen am 11.03.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des 1.
TC Ittersbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Ersingen II
am 17.03.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Dietlingen III

Doppel: Rauscher / Bechtum 0:2, Augenstein / Chrzan 1:0, Bechtum / Geiger 0:1 
Einzel: Y. Rauscher 2:0, S. Augenstein 2:0, L. Bechtum 1:1, W. Chrzan 1:1, D. Bechtum 0:2, E.
Geiger 0:2 

 1. TC Ittersbach II
Doppel: Weiß / Vogt 1:1, Hilligardt / Bollinger 1:0, Merz / Igel 1:0 
Einzel: A. Hilligardt 0:2, U. Weiß 0:2, A. Vogt 0:2, M. Bollinger 2:0, G. Merz 2:0, S. Igel 2:0


